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Datenträger

il.
Urkunden:

1.

Auszug aus dem Bundeszentralregister

2:
Cyber Tripple Report

3.

Auswerteberichte

Wesentliches Ergebnis der Ermittlungen

Zur Person

Der Angeschuldigte ist wie folgt strafrechtlich in Erscheinung getreten

AUSKUNFT DES BUNDESZENTRALREGISTER VOM 29.1 1.202'I
28.12.2015 AG Kusel
T3203 6070 Js 20447115 Cs
Rechtskräftig seit 20.01 .2016
Tatbezeichnung: Betrug
Datum der (letzten) Tat: 27.08.2015
Angewendete Vorschriften: SIGB § 263, § 248 a, § 77, § 77 b
30 Tagessälze zuje 10,00 EUR Geldstrafe

16.02.2917 AG Kusel
T3203 6018 Js 12959/16 1 Ds
Rechtskräftig seit 24.02.2017
Tatbezeichnung: Besitz kinderpornografischer Schriften
Datum der (letzten) Tat: 07.09.2016
Angewendete Vorschriften: SIGB § 184 b Abs. 3, § 184 b Abs. 6
100 Tagessätze zu je 15,00 EUR Geldstrafe
Maßnahme nach: SIGB § 184 b Abs. 6
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26.02.2018 AG Kusel
T3203 6070 Js 79/18. 1 Cs
Rechtskräftig seit 17 .03.2018
Tatbezeichnung: Betrug
Datum der (letzten) Tat 27.09.2017
Angewendete Vorschriften: SIGB § 263, § 73 c
120 Tagessätze zu je 15,00 EUR Geldstrafe
Verfall oder Einziehung von Taterträgen

03.12.2018 AG Kusel
T3203 6021 Js 179971181 Cs
Rechtskräft ig seit 28.12.201 I
Tatbezeichn ung : Volksverhetzung
Datum der (letzten) Tat 29.05.2017
Angewendete Vorschriften: SIGB § 130 Abs. 3
100 Tagessätze zu je 15,00 EUR Geldstrafe

12.02.2019 AG Kusel
T3203 6070 Js 79/18. 1 Cs
Rechtskräftig seit 1 8.04.2019
Tatbezeichnung:
Datum der (letzten) Tat:
Angewendete Vorschriften:
170 Tagessätze zu je 15,00 EUR Geldstrafe
Aufrechterhaltene Nebenstrafe oder Maßnahme nach Gesamtstrafenbildung
Verfall oder Einziehung von Taterträgen
Nachträglich durch Beschluss gebildete Gesamtstrafe
Einbezogen wurde die Entscheidung vom 26.02.2018+6070 Js 79/18. 1 Cs+T3203+AG
Kusel
Einbezogen wurde die Entscheidung vom 03.12.2018+6021 Js 17997118 1

Cs+T3203+AG Kusel

Zur Sache

Der Angeschuldigte lässt sich ein, er habe die inkriminierten Daten zwar erhalten, aber
sofort wieder gelöscht. Das mag sein, ändert aber nichts an der Tatbestandlichkeit.
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lch beantrage,

die Anklage zuzulassen und das Hauptverfahren vor dem Amtsgericht Kaiserslautern Schöf-
fengericht zu eröffnen.

(Orthen)
Oberstaatsa
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